
Ihre Reha-Klinik

Sekretariat

phone 	 0971 - 78557 - 182
envelope  	kg-sek-geriatrie@hescuro.de

Stations-Stützpunkt

phone 	 0971 - 78557 - 870 

Verbesserung der
Lebensqualität: 
Geriatrische Reha
Gemeinsam für Ihre Gesundheit. 

Die HESCURO KLINIK Bad Kissingen bietet Platz für 
180 Patienten. Die Schwerpunkte der Reha-Maßnah-
men, Anschlussheilbehandlungen (AHB) und prä-
ventiven Gesundheitsleistungen liegen in den Berei-
chen Geriatrie und Orthopädie.

Die Anfahrt mit dem Pkw erfolgt über die A7 
(Würzburg-Kassel), von Süden Abfahrt Hammel-
burg / Bad Kissingen; von Norden Abfahrt Bad 
Kissingen / Oberthulba. Von Osten über die A71 
Erfurt- Schweinfurt Abfahrt Oerlenbach / Bad 
Kissingen. Dann der Beschilderung nach Bad 
Kissingen folgen.

HESCURO KLINIK Bad Kissingen
Schönbornstraße 19
97688 Bad Kissingen

phone 	 0971 - 78557 - 0
envelope  	kg-info@hescuro.de
home  	www.hescuro.de

Dr. med. Bogdan Bobirnac

Chefarzt der Abteilung
Geriatrie

Facharzt für Innere Medizin
und Pneumologie,

Geriatrie, Sozialmedizin

IHRE ANSPRECHPARTNER

Dr. Alexandra Gheorghe

Leitende Oberärztin

Fachärztin für Innere Medizin,

Geriatrie, Palliativmedizin
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Dr. medic Carla Huber

Funktionsoberärztin

Fachärztin für  
Allgemeinmedizin



UNSERE THER APIE ANGEBOTE

BADGE-CHECK	 Krankengymnastik auf physiologischer Grundlage

BADGE-CHECK	 Ergotherapie zur Verbesserung der Funktionalität 
 		  von Armen und Beinen sowie im Alltag

BADGE-CHECK	 Logotherapie zum Wiedererlangen der Sprach- 	
		  & Sprechfähigkeit, Abbau von Schluckstörungen

BADGE-CHECK	 kognitives Leistungstraining

BADGE-CHECK	 Sturzprävention

BADGE-CHECK	 Ernährungsberatung und Schulungen nach 	
		  Darmoperationen

BADGE-CHECK 	 Klärung des Hilfsmittelbedarfs und Versorgung 	
 		  mit adäquaten Hilfsmitteln

BADGE-CHECK	 Beratung der Angehörigen durch unseren 
		  Sozialdienst 

BADGE-CHECK	 Wundmanagement

Hinweis: 
Rauchende Patienten müssen den Raucherpavillon, 
der sich außerhalb unserer Klinik befindet, selbst- 
ständig aufsuchen. Hiefür kann unser Personal  
keinen Begleitservice bieten.

DER AUFENTHALT

Unsere Geriatrische Station befindet sich in 
der 3. Etage. Die Patienten werden in Zweibett- 
zimmern untergebracht, die zweckmäßig einge-
richtet und auch für Rollstuhlfahrer geeignet sind. 
Gegen Aufpreis sind auch Einzelzimmer sowie 
Komforteinzelzimmer buchbar. 

Die Zimmer sind altersgerecht mit erhöhten  
Toiletten und einem barrierefreiem Duschbad 
(mit Haltegriffen) sowie mit Telefon und Fern- 
seher ausgestattet.

Die Mahlzeiten werden in einem hellen, gemüt-
lichen Speiseraum auf der Station eingenommen. 
Die Ernährung erfolgt entsprechend der indivi-
duellen Bedürfnisse und kann jederzeit ange-
passt werden. Neben Vollwertkost sind Diätkost,  
vegetarische Mahlzeiten oder andere indikations-
gerechte Kostformen nach entsprechender Diät- 
und Ernährungsberatung sowie nach ärztlichem 
Rat möglich. 

Unsere Station ist speziell auf die Bedürfnisse 
von geriatrischen Patienten ausgerichtet, weshalb 
alle unsere medizinischen und therapeutischen 
Anwendungen direkt auf der Station stattfinden 
können. 

Mit der geriatrischen Reha wollen wir die  
Lebensqualität unserer Patienten verbessern,  
damit sie ein möglichst selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben mit so wenig Pflege  
wie nötig führen können.

Mehr Lebensqualität 
und Selbstbestimmung

UNSERE INDIK ATIONEN

Mobilitätsstörungen infolge von Stürzen sowie 
durch Gelenkerkrankungen oder Wirbelsäulen-
erkrankungen 

Stoffwechselerkrankungen wie z. B. Diabetes  
mellitus, Erkrankungen der Schilddrüse o. der Nieren

Herz-Kreislauf-Erkrankungen wie z. B. Bluthoch-
druck, nach einem Herzinfarkt / Herzinsuffizienz

Atemwegserkrankungen wie z. B. chronisch  
obstruktiven Lungenerkrankung (COPD) oder Asthma

Neurologische Erkrankungen wie z. B. Morbus 
Parkinson, Altersdepression und Polyneuropathie, 
bei chronischem Schmerzsyndrom und bei Hirn-
leistungsstörungen

Gründe, die gegen eine Behandlung 
in unserer Klinik sprechen:

•	 intensiv-medizinische Betreuung
•	 akute Psychosen und Neurosen
•	 schwere Demenz
•	 Körpergewicht von über 120 kg
•	 instabile Frakturen
•	 apallische Syndrome


